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Verhaltenskodex flr Lieferanten
und Dienstleister

Vorwort

Dieser Verhaltenskodex (der ,,Kodex®) legt die Richtlinien des Verhaltens fest, deren
Einhaltung M.M.Warburg & CO als Grundsatz des eigenen unternehmerischen Han-
delns sieht. Dariiber hinaus verlangt M.M.Warburg & CO dessen Einhaltung von Lie-
feranten und Dienstleistern (,,Geschiftspartnern®), wenn sie Produkte und Waren an
M.M.Warburg & CO liefern bzw. Dienstleistungen erbringen.

Dieser Kodex ist nicht nur als Regelwerk fiir bestimmte Situationen, sondern auch als
umfassender Leitfaden gedacht, um die gemeinsamen Ziele Achtung von Menschen-
rechten, Umweltschutz und ein faires Miteinander mit dem wirtschaftlichen Erfolg in
Einklang zu bringen. Der Erfolg dieses Kodex beruht auf dem gesunden Urteilsver-
mogen unserer Geschiftspartner und dient als verbindlicher Maf3stab.

Anwendungsbereich

Im Sinne dieses Kodex ist ein Geschiftspartner jeder Dritte, der ein Produkt, eine Ware
oder eine Dienstleistung fiir M.M.Warburg & CO bereitstellt. Der Geschiftspartner
stellt sicher, dass seine eigenen Geschaftspartner und Unterauftragnehmer die Grund-
sitze und Werte dieses Kodex einhalten.

Gesetzeskonformitat des Handelns

M.M.Warburg & CO verlangt von seinen Geschiftspartnern die vollstindige Einhaltung
aller relevanten Gesetze und Vorschriften in ihren jeweiligen Zustdndigkeitsbereichen.
Der Geschiftspartner versichert, diesen Kodex im Rahmen der 6rtlichen Gepflogen-
heiten und Gesetze, soweit anwendbar, einzuhalten. Von den Geschiftspartnern wird
aulerdem erwartet, dass sie alle Bedenken oder vermuteten Verstofle gegen relevante
Gesetze oder Vorschriften, die M.M.Warburg & CO betreften, rechtzeitig an M.M.War-
burg & CO melden.



. Soziale Verantwortung

1. Menschenrechte

M.M.Warburg & CO verpflichtet sich, die Menschenrechte
stets zu respektieren. Die Geschiftspartner sind verpflich-
tet, die Rechte ihrer Mitarbeitenden und der von ihrer
Geschiftstatigkeit betroffenen Personen in vollem Umfang
zu respektieren und gleichzeitig aktiv nach Moglichkeiten
zu suchen, diese Rechte zu starken. Dies gilt vor allem fiir
die Einhaltung der Menschenrechte, die in der Allgemeinen
Erklarung der Menschenrechte (AEMR) der Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen und in der Europdischen

2. Einhaltung fairer Arbeitsbedingungen
Sicherheit und Gesundheitsschutz am
Arbeitsplatz

Der Geschiftspartner muss einen angemessenen Arbeits-
schutz fiir seine Mitarbeitenden gewéhrleisten, um Unfille
und Gesundheitsprobleme zu vermeiden. Falls es keine oder
niedrige gesetzliche Standards gibt, muss der Geschifts-
partner Gesundheits- und Sicherheitsstandards am Arbeits-
platz einhalten, die mindestens mit den Kernarbeitsnormen

der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) vergleichbar

Menschenrechtskonvention (EMRK) kodifiziert sind.

Verbot der Kinderarbeit, Sklaverei und
Zwangsarbeit

M.M.Warburg & CO duldet keine Form des Menschen-
handels und keine Form der Sklaverei, einschliefllich
Zwangs- und Schuldknechtschaft, in Ubereinstimmung
mit dem Ubereinkommen der Internationalen Arbeits-
organisation (IAQ) tiber Zwangsarbeit von 1930 (Nr. 29)
und dem_Ubereinkommen der IAO zur Abschaffung der
Zwangsarbeit von 1957 (Nr. 105). Auflerdem stellt der
Geschiftspartner sicher, dass keine Minderjéhrigen- oder

Kinderarbeit im Sinne der IAO-Mindestalterkonvention

1973 (Nr. 138) stattfindet.

Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit
Der Geschiftspartner versichert, dass alle Mitarbeitenden
wie in Artikel 11 der EMRK vereinbart, das Recht auf Ver-
sammlungs- und Vereinigungsfreiheit haben. Dies bein-
haltet auch das Recht, zum Schutz seiner Interessen Gewerk-
schaften zu griinden und Gewerkschaften beizutreten.

Diskriminierungsverbot

Der Geschiftspartner schlief3t jede Form der Diskriminie-
rung gemif den Diskriminierungsverboten des Allgemeinen
Gleichbehandlungsgesetzes aus, welches als Mindeststan-
dard gilt.

sind.

Gewadhrleistung einer gerechten Entlohnung
Der Geschiftspartner zahlt Lohne/Gehélter und Sozial-
versicherungsbeitrige, die einen angemessenen Lebens-
standard gewdhrleisten. Die Vergiitung entspricht mindes-
tens dem gesetzlich festgelegten Mindestlohn und richtet
sich nach dem am Ort der Beschiftigung geltenden Recht.
Der Geschiftspartner ist verpflichtet, die gesetzlichen Nor-
men und Rechtsvorschriften einzuhalten. Gibt es in dem
betreffenden Land keine gesetzlichen Normen, muss der
Geschiftspartner sicherstellen, dass die gezahlte Vergiitung
den Anforderungen an die Festsetzung von Mindestlohnen
gemifl dem Ubereinkommen 131 der Internationalen

Arbeitsorganisation (IAQO) entspricht.

Arbeitszeiten

Der Geschiftspartner hat die nationalen Gesetze und Vor-
schriften iiber Arbeitszeiten, Ruhepausen und Urlaub
sowie die Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeits-

organisation (IAQ) einzuhalten.

3. Schutz vor unrechtmaBiger Rdumung und
Beschlagnahme von Grundstiicken

Der Geschiftspartner fiihrt keine rechtswidrigen Zwangs-
rdumungen durch. Dariiber hinaus unterldsst der Geschifts-
partner die unrechtmaflige Inanspruchnahme, den Erwerb
oder die Bebauung von Grundstiicken, die den Lebensunter-
halt einer Person sichern.


https://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
https://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
https://www.echr.coe.int/documents/d/echr/convention_deu
https://www.echr.coe.int/documents/d/echr/convention_deu
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwi74ISv6tCHAxXE8wIHHfVvBywQFnoECBQQAw&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F261726%2Fdownload%23%3A~%3Atext%3DDie%2520unberechtigte%2520Auferlegung%2520von%2520Zwangs%2Csind%2520und%2520streng%2520vollzogen%2520werden.&usg=AOvVaw3k82rrRdKlyPAsvBGp0pl-&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwi74ISv6tCHAxXE8wIHHfVvBywQFnoECBQQAw&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F261726%2Fdownload%23%3A~%3Atext%3DDie%2520unberechtigte%2520Auferlegung%2520von%2520Zwangs%2Csind%2520und%2520streng%2520vollzogen%2520werden.&usg=AOvVaw3k82rrRdKlyPAsvBGp0pl-&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwi74ISv6tCHAxXE8wIHHfVvBywQFnoECBQQAw&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F261726%2Fdownload%23%3A~%3Atext%3DDie%2520unberechtigte%2520Auferlegung%2520von%2520Zwangs%2Csind%2520und%2520streng%2520vollzogen%2520werden.&usg=AOvVaw3k82rrRdKlyPAsvBGp0pl-&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwj6_NS-6tCHAxUwzwIHHTmRHlQQFnoECBcQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F262101%2Fdownload&usg=AOvVaw3cpSvqxyzALlOdwpufMb7j&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwj6_NS-6tCHAxUwzwIHHTmRHlQQFnoECBcQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F262101%2Fdownload&usg=AOvVaw3cpSvqxyzALlOdwpufMb7j&opi=89978449
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c138_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c138_de.htm
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/DE/publikationen/AGG/agg_gleichbehandlungsgesetz.pdf?__blob=publicationFile
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/DE/publikationen/AGG/agg_gleichbehandlungsgesetz.pdf?__blob=publicationFile
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiO6ITb6tCHAxV41AIHHUWhOpwQFnoECBsQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F270041%2Fdownload&usg=AOvVaw1feXsO4ccA86wwCZpAU6Tn&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiO6ITb6tCHAxV41AIHHUWhOpwQFnoECBsQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F270041%2Fdownload&usg=AOvVaw1feXsO4ccA86wwCZpAU6Tn&opi=89978449
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c131_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c131_de.htm
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiO6ITb6tCHAxV41AIHHUWhOpwQFnoECBsQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F270041%2Fdownload&usg=AOvVaw1feXsO4ccA86wwCZpAU6Tn&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiO6ITb6tCHAxV41AIHHUWhOpwQFnoECBsQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.ilo.org%2Fde%2Fmedia%2F270041%2Fdownload&usg=AOvVaw1feXsO4ccA86wwCZpAU6Tn&opi=89978449

Il. Okologische Verantwortung

Schutz von Umwelt und Ressourcen

Der Geschiftspartner verpflichtet sich, bei und im Zusam-
menhang mit der Erbringung von Leistungen fiir M.M.War-
burg & CO alle geltenden nationalen und internationalen
Vorschriften zum Schutz der Umwelt einzuhalten und sich fiir
eine verantwortungsvolle Nutzung und Beschaffung natiir-
licher Ressourcen einzusetzen. Er sorgt insbesondere fiir die
Einrichtung eines geeigneten Umweltmanagementsystems.

Gewdhrleistung von Produktsicherheit sowie
Einhaltung der Anforderungen zum Umgang
mit Stoffen, Gemischen und Erzeugnissen
sowie Abfallen

Der Geschiftspartner verpflichtet sich, dass alle von ihm
gelieferten Waren oder Dienstleistungen den Qualitéts-
oder Sicherheitsstandards entsprechen, die durch die jeweils
anwendbaren Gesetze und Vorschriften vorgeschrieben
sind, und dies auf Verlangen von M.M.Warburg & CO

nachzuweisen.
Der Geschiftspartner verpflichtet sich, im Zusammenhang
mit der Herstellung der von ihm gelieferten Waren die fol-

genden umweltrechtlichen Abkommen einzuhalten:

& Minamata-Konvention zu Quecksilber

& Basler Ubereinkommen iiber die Kontrolle der

grenziiberschreitenden Verbringung gefihrlicher
Abfille und ihrer Entsorgung

& Stockholmer Ubereinkommen iiber persistent

organische Schadstoffe


https://www.umweltbundesamt.de/themen/chemikalien/chemikalien-management/die-minamata-konvention-zu-quecksilber#warum-muss-quecksilber-reguliert-werden
https://www.bmuv.de/gesetz/basler-uebereinkommen-ueber-die-kontrolle-der-grenzueberschreitenden-verbringung-gefaehrlicher-abfaelle-und-ihrer-entsorgung
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/04_Pflanzenschutzmittel/03_Antragsteller/13_Rechtsvorschriften/03_intern_abk/03_pop/psm_intern_abk_pop_node.html

11l. Okonomische Verantwortung

Freier Wettbewerb

Der Geschiftspartner ist verpflichtet, die Gesetze zum
Schutz des freien Wettbewerbs zu beachten und sich am
Markt fair zu verhalten. Der Geschiftspartner darf keine
Vereinbarungen mit anderen Unternehmen treffen, die
den freien Wettbewerb verhindern, einschrianken oder

Verzerren.

Soziale Marktwirtschaft

Der Geschiftspartner verpflichtet sich dazu, die Prinzipien
der sozialen Marktwirtschaft zu respektieren und zu unter-
stiitzen. Durch sein Handeln tragt der Geschaftspartner
dazu bei, eine gerechte und sozial verantwortlich handelnde
Wirtschaft zu fordern.

Korruptionsbekdampfung

Der Geschiftspartner halt die geltenden Antikorruptions-
gesetze ein und unterlésst die Beteiligung an jeglicher Form
von Korruption oder Bestechung. Dies schlief3t alle Hand-

lungen ein, die als solche ausgelegt werden konnten.

Anti-Geldwdasche

Der Geschiftspartner muss die geltenden Rechtsvor-
schriften zur Bekdmpfung der Geldwische einhalten und
seiner Verpflichtung zur Meldung von Verstof3en ordnungs-

gemaf3 nachkommen.



V. Rechtliche und regulatorische
Anforderungen

Einhaltung von Rechtsnormen

Der Geschiftspartner hat ausreichende Umweltschutzmafi-
nahmen zu ergreifen, um Gefahren fiir Mensch und Umwelt
abzuwenden. Mindestanforderung ist dabei die Erfiillung
lokaler oder nationaler gesetzlicher Standards, wie sie fiir
M.M.Warburg & CO gelten. Der Geschiftspartner sollte ein
Verfahren eingerichtet haben, um die Einhaltung dieser

Standards zu tberpriifen.

Umgang mit vertraulichen Informationen

Der Geschiftspartner verpflichtet sich, vertrauliche Daten
mit hochster Sorgfalt und Verantwortung zu behandeln.
Dabei achtet der Geschiftspartner stets die in der Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) festgelegten Grund-
sitze. Der Geschiftspartner setzt angemessene Sicherheits-

mafinahmen ein, um die Vertraulichkeit und Integritit
dieser Daten zu gewéhrleisten und M.M.Warburg & CO vor
Datenverlust oder —missbrauch zu schiitzen.

Interessenkonflikte

Ein Interessenkonflikt entsteht, wenn eine oder mehrere
Personen oder Einrichtungen konkurrierende Interessen
haben und die Wahrnehmung eines Interesses zum Nach-
teil eines anderen fithren kann. Als Finanzdienstleister fiithrt
die Breite des Geschifts von M.M.Warburg & CO unweiger-
lich zu tatsdchlichen, potenziellen und vermeintlichen Kon-
flikten. M.M.Warburg & CO erwartet, dass ein Geschifts-
partner nachweisen kann, wie er mit Interessenkonflikten
umgeht. Interessenkonflikte, die wiahrend der Lieferung
von Waren und Dienstleistungen an M.M.Warburg & CO
auftreten, miissen an M.M.Warburg & CO gemeldet wer-
den, unabhingig davon, ob es sich um personliche oder
berufliche Konflikte des Geschiftspartners oder seiner Mit-
arbeitenden handelt.


https://dsgvo-gesetz.de/
https://dsgvo-gesetz.de/

Nachwort

Von unseren Geschéftspartnern und deren Mitarbeitenden und Subunternehmern wird
erwartet, dass sie Verstofle gegen den Verhaltenskodex ihrem jeweiligen Ansprech-
partner bei M.M.Warburg & CO melden und alle Kenntnisse und Informationen iiber
mogliche Verstofle offenlegen. Der Geschiftspartner muss Verstofle gegen den Ver-
haltenskodex abstellen oder das Ausmafd des Verstofies minimieren. Ist dies nicht in
absehbarer Zeit moglich, muss der Geschéftspartner ein Konzept zur Beendigung des
Verstof3es (inklusive Zeitplan, Mafinahmen und Ziele) entwickeln, dem jeweiligen
Ansprechpartner bei M.M.Warburg & CO vorlegen und entsprechend umsetzen. Die
Umsetzung des Konzepts ist zu dokumentieren und seine Wirksamkeit zu iiberpriifen.
Die vom Geschiftspartner ergriffenen Mafinahmen sind dem Ansprechpartner bei
M.M.Warburg & CO vorzustellen.

Die Nichteinhaltung dieses Kodex kann zu einer Einschrdnkung der Zusammenarbeit
mit M.M.Warburg & CO fithren. Schwerwiegende Verst6fle gegen diesen Kodex
berechtigen M.M.Warburg & CO zur auflerordentlichen Kiindigung bestehender Ver-
trage. M.M.Warburg & CO bittet um schriftliche Bestitigung der Kenntnisnahme und
Einhaltung des Supplier Code of Conducts (postalisch oder digital). Eine Unterschrift
wird nicht benétigt. Vielen Dank.

Impressum:

ESG Management
M.M.Warburg & CO

Ferdinandstrafle 75

20095 Hamburg
ESG-Management@mmwarburg.com
Stand 31.07.2024



A

M.M.WARBURG & CO
BANK

www.mmwarburg.de



	  Verhaltenskodex für Lieferanten und Dienstleister
	Vorwort
	Anwendungsbereich
	Gesetzeskonformität des Handelns


	I.	Soziale Verantwortung
	1. Menschenrechte
	Verbot der Kinderarbeit, Sklaverei und Zwangsarbeit
	Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit
	Diskriminierungsverbot

	2. Einhaltung fairer Arbeitsbedingungen
	Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz
	Gewährleistung einer gerechten Entlohnung
	Arbeitszeiten

	3. Schutz vor unrechtmäßiger Räumung und Beschlagnahme von Grundstücken


	II.	Ökologische Verantwortung 
	Schutz von Umwelt und Ressourcen
	Gewährleistung von Produktsicherheit sowie Einhaltung der Anforderungen zum Umgang mit Stoffen, Gemischen und Erzeugnissen sowie Abfällen 


	III.	Ökonomische Verantwortung
	Freier Wettbewerb
	Soziale Marktwirtschaft
	Korruptionsbekämpfung
	Anti-Geldwäsche



	  IV.	Rechtliche und regulatorische Anforderungen
	Einhaltung von Rechtsnormen
	Umgang mit vertraulichen Informationen
	Interessenkonflikte

	Nachwort



